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Du bist auf der Suche nach dem richtigen Job? Dann schau bei uns vorbei! 

Die Marktgemeinde Hofkirchen i.M. veröffentlicht auf der Homepage 

http://www.hofkirchen.at laufend neue Stellenausschreibungen 

innerhalb der Gemeinde sowie Stellenausschreibungen von Nachbar-

gemeinden. Reinschauen lohnt sich! 

Stellenausschreibung Kindergartenpädagogin 
im Vertragsbedienstetenverhältnis, Gehaltsschema KBP 

Die Oö. Landesregierung hat in ihrer Sitzung 
am 17.12.2019 für die Heizperiode 
2019/2020 die Gewährung eines Heizkosten-
zuschusses an sozial bedürftige Personen 
beschlossen.  Die Antragsfrist wurde vom 
Land OÖ. bis zum 29. Mai 2020 verlängert!  

Detaillierte Informationen und Antragsformulare gibt es im 

Bürgerservice des Gemeindeamtes bzw. unter http://

www.hofkirchen.at. 

Heizkostenzuschuss - Verlängerung Antragsfrist 

Beschäftigungsausmaß: 31,5 Stun-

den/Woche Gruppenarbeit (inkl. Vor-

bereitung) für die  Führung einer Kin-

dergartengruppe (auch Vollbeschäfti-

gung ist möglich) – eine laufende An-

passung des Beschäftigungsausmaßes 

entsprechend den Öffnungszeiten des 

Kindergartens/Anzahl der Kinder ist 

möglich.  

Entlohnung: Mindestentgelt: ab 

2.400,20 brutto im Monat bei 40 Stun-

den Vollzeitbeschäftigung, bei anre-

chenbaren Vordienstzeiten entspre-

chend höher.  

Aufgabenbereich: 

 Planung und Durchführung der pä-

dagogischen Arbeit einer gruppen-

führenden Pädagogin (vorwiegend 

am Vormittag) in Absprache mit 

der Kindergartenleitung.  

 Mithilfe bei der Durchführung der 

Kinderbetreuung im Kindergarten 

Die Besetzung ist ab 1. September 

2020 für die Führung einer Kindergar-

tengruppe vorgesehen. 

Bewerbungen sind formlos mit einem 
Lebenslauf, Foto sowie entsprechenden 
Zeugnissen und Nachweisen bis spätes-
tens Freitag, 29. Mai 2020, 12.00 Uhr, 
beim Marktgemeindeamt Hofkirchen 
i.M., Markt 8, 4142 Hofkirchen i.M. ein-
zubringen (Fragen an AL Thomas Neund-
linger – 07285 7011 13) 

Weitere Infos bzw. die ganze Ausschrei-
bung finden Sie unter www.hofkirchen.at! 

Das Auswahlverfahren erfolgt nach den 
gesetzlichen Bestimmungen. Die Ge-
meinde behält sich vor, mit einzelnen 
Bewerbern/Bewerberinnen ein Vorstel-
lungsgespräch zu führen.  

http://www.hofkirchen.at/
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Informationen Coronavirus 

Der Stufenplan für die schrittweise Aufhebung des 
„Lock-down“ steht nun fest: Vor allem sind mit 1. 
Mai die sieben Wochen geltenden Ausgangsbe-
schränkungen weggefallen. Weiterhin gilt aber ein 
„Sicherheitsabstand“ von einem Meter zu anderen 
Personen. Sämtliche geltende Ausgangsbeschrän-
kungen fallen weg. Wer im öffentlichen Raum un-
terwegs ist, muss weiterhin einen Mindestabstand 
von einem Meter zu allen Personen einhalten, die 
nicht im selben Haushalt leben. In öffentlichen Ver-
kehrsmitteln gilt der Mindestabstand nur, wenn er 
auch eingehalten werden kann. 

Was bedeuten die Maßnahmen für 
unsere Gemeinde? 

Hygienemaßnahmen beachten und Mund-Nasen-
Schutz nicht vergessen! 

Arzt/Apotheke: Die Ordination Dr. Erich und Elisa-
beth Guld ist zu den üblichen Zeiten geöffnet. 
ACHTUNG: Kein Betreten der Ordination ohne 
vorherige Anmeldung unter 07285 7040 

SPAR Mairhofer: Ist ab sofort wieder zu den nor-
malen Öffnungszeiten für uns da.  

Donau-Greisslerei: Öffnungszeiten Mo.-Sa. von 
08:00-10:30 Uhr. 

Frisör Hehenberger (07285 269) Bitte nur nach vor-
heriger Terminvereinbarung kommen. Desinfekti-
onsständer vor dem Eingang benutzen.  
Wir bitten die Kunden pünktlich, nicht zu früh und 
nicht zu spät zu kommen um Staus im Eingangsbe-
reich zu vermeiden. Gegebenenfalls bitte kurz vor 
der Eingangstüre warten.  

BEAUTYSALON Katja Erlinger (0664 1056677) Bitte 
nur nach vorheriger Terminvereinbarung kommen! 
Alle Hygienevorschriften werden eingehalten. 

KOSMETIKSTUDIO Elisabeth Stallinger (07285 
6448) Bitte nur nach vorheriger Terminvereinba-
rung kommen! Alle Hygienevorschriften werden 
eingehalten. 

Raiffeisenbank Donau-Ameisberg (07285 7030-
30701) Öffnungszeiten wie vorher! 

Elektro Wallner: Öffnungszeiten wie vorher! 

Auto Reiter: Öffnungszeiten wie vorher— um tel. 
Terminvereinbarung wird gebeten! 

Autohaus Stallinger: Öffnungszeiten Mo.-Fr von 
07:30-17:00 Uhr, um tel. Terminvereinbarung wird 
gebeten! 

Auto Engleder: Öffnungszeiten wie vorher— um 
tel. Terminvereinbarung wird gebeten! 

Ab dem 15. Mai freuen sich die Gastronomie-
betriebe auf DEIN Kommen—Auch hier die 
Schutzmaßnahmen einhalten (Öffnungszeiten bis 
23 Uhr, Reservierung usw.) 

Kindergarten: Die betroffenen Eltern werden se-
parat informiert wie es ab 18. Mai weitergeht. 

Schulen: Von der Volksschule bzw. der digiTNMS 
Hofkirchen i.M. gibt es eigene Informationen an die 
betroffenen Eltern und Kinder. 

Gemeindebücherei: Öffnung am Mittwoch,  
20. Mai, 18:00 Uhr — weitere Informationen auf 
der Homepage der Bücherei! 

Pfarrkirche: Ab Montag, 18. Mai, finden wieder 
Wochentags-Messen statt. Sonntagsgottesdienste 
sind bis auf weiteres leider nicht möglich. Die Pfar-
re bittet, dass an Sonntagen bis auf Weiteres auf 
das Angebot in den Medien zurückgegriffen wird. 

 Innerhalb der Kirche ist ein Mindestabstand 
von 2 m einzuhalten. (Personen, die auch sonst 
in einem gemeinsamen Haushalt zusammen-
wohnen, müssen diesen Abstand jedoch nicht 
einhalten. Aber zu anderen Personen oder Per-
sonengruppen ist dieser Abstand jedenfalls zu 
wahren.) 

 Alle GottesdienstbesucherInnen müssen einen 
Mund-Nasen-Schutz tragen. 

Öffentliche Spielplätze/Sportplatz: Alle öffentli-
chen Spielplätze und Sportstätten sind wieder ge-
öffnet. (Das Schulareal ist gekennzeichnet und 
kann außerhalb des Schulbetriebes genutzt werden 
– Eltern haften für ihre Kinder). 

Freibad: Nach momentaner Sicht kann die Bade-
saison im Sommer starten. Natürlich müssen auch 
hier Schutzmaßnahmen eingehalten werden. De-
tails werden noch bekanntgegeben. 

Altstoffsammelzentrum: Öffnungszeiten wie ge-
wohnt. Alttextilien bis auf weiteres nicht in das ASZ 
bringen. Damit Alttextilien derzeit nicht mit dem 
Restmüll entsorgt werden müssen, sind Sammelsä-
cke am Gemeindeamt und auch im ASZ erhältlich. 
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Besuch im Altenheim: Seit Anfang Mai gibt es wie-
der eine eingeschränkte Besuchsmöglichkeit in al-
len Altenheimen geben. 
 Die Besuchsmöglichkeit beschränkt sich vorerst 

auf die engsten Angehörigen bzw. auf die ein-
getragene Vertrauensperson. 

 Ohne vorheriger Anmeldung findet kein Besuch 
statt. 

 Besuche finden in der Zeit von 09.00 – 11.00 (3 
Personen) und 14.00 – 16.30 (4 Personen) statt. 
Je Person steht eine Besuchszeit von 30 Minu-
ten zur Verfügung. Nur 1 Person bekommt Zu-
tritt. 

 Anmelden können sich die Gäste zu den Büro-
zeiten bzw. am WE in der Zeit von 08.00 – 
12.00 Uhr mit der DW 530. 

 Richtlinien in Bezug auf den Besuch werden vor 
Ort erklärt. Ein Mindestabstand von 1 Meter ist 
einzuhalten und physische Begegnungen 
(Umarmungen, etc.) sind nicht gestattet. 

 
 

Fahr (surf) nicht fort, kauf im Ort 
Eine Bitte von mir als Bürgermeister im Sinne der 
heimischen bzw. regionalen Wirtschaft und zur Si-
cherung unserer Arbeitsplätze vor Ort. 
Bitte nach Möglichkeit nicht im internationalen On-
linehandel einkaufen. Im regionalen oder heimi-
schen Onlinehandel gilt auf Dauer durch Eure Ein-
käufe die heimischen Betriebe zu erhalten! 
Wir wollen doch ALLE, dass wir auch nach Ende der 
Coronakrise unsere wichtigen und wertvollen Be-
triebe und Unternehmen in unserer Marktgemein-
de Hofkirchen i.M. haben und dass vor allem die 
Arbeitsplätze eurer Familienmitglieder, Freunde 
und Bekannten vor Ort erhalten bleiben. 

Sonstige Informationen bzw. allgemeine Infos 
zum Coronavirus gibt es unter der kostenlosen 
Hotline 0800 555 621 rund um die Uhr – Mit allge-
meinen Fragen NICHT den wichtigen Notruf 1450 
blockieren! 

Wichtige Infos zum Thema Corona finden 
Sie auch auf der Homepage unter 
www.hofkirchen.at/corona. 

Bei Verdacht auf Erkrankung bzw. Auftreten von 
Symptomen die telefonische Gesundheitsberatung 
1450 (rund um die Uhr) anrufen. Auch wenn es dort 
zu Wartezeiten kommt, KEINE Arztpraxis oder ein 
Krankenhaus aufsuchen. Die Ausbreitung muss 
WEITERHIN vermieden werden.  

Gemeindeamt – Bürgerservice: Unser Bürgerser-
vice war in der Vergangenheit in dringenden Fällen 
immer erreichbar. Es müssen aber auch weiterhin 
die Abstandsbestimmungen und der Mund-Nasen-
Schutz eingehalten werden. Bitte vor Besuch am 
Gemeindeamt einfach kurz anrufen, vielleicht kann 
manches ja auch telefonisch geklärt werden und der 

Gang aufs Gemeindeamt ist gar nicht notwendig  

Alle Angaben in diesem Infoblatt betreffend Corona gelten bis auf Weiteres 
und können sich jederzeit und nach Lage der Situation ändern bzw. haben 
keinen Anspruch auf Vollständigkeit (speziell was die angeführten Betriebe 

betrifft)! 

BITTE BEACHTEN! 
Nur Biosäcke (Maisstärke) vom Gemeindeamt 

verwenden!  
Biosäcke von diversen Supermärkten (Spar, etc.) brauchen 

länger zum verrotten und sind daher für die Bioabfuhr NICHT 
geeignet. 
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Ordentliche Einnahmen 2019 4.990.189,87 € 

Ordentliche Ausgaben 2019 4.986.682.52 € 

Überschuss im Jahr 2019                      3.507,45 € 

Außerordentliche Einnahmen 2019      579.519,72 € 

Außerordentliche Ausgaben 2019    586.919,72 € 

Abgang im Jahr 2019  -7.400,00 € 

Rechnungsabschluss 
Der Gemeinderat genehmigte am 15. April 

2020 den Rechnungsabschluss für 2019.  

Ordentliche E/A: Jährliche Ausgaben und Einnahmen 

(z.B. Schulen, Feuerwehren, Kindergarten, Bauhof, 

Verwaltung, Kanal, Wasser, Müllabfuhr, Winterdienst, 

Straßen, Sozialhilfe, Spitäler, Altenheime usw.) Außer-

ordentliche E/A: Projektbezogene Ausgaben und Ein-

nahmen (z.B. Straßen, Kanal, Kindergarten, Musikpro-

beraum). 

Mit 31.12.2019 verfügt unsere Gemeinde über Rückla-

gen in Höhe von  1.132.654 €, davon sind ca. 628.400 € 

für den Neubau Kindergarten und Musikprobenraum 

reserviert, der Rest sind zweckgebundene Rücklagen für 

Wasser, Kanal und Verkehr. 

Der Schuldenstand beträgt 9,23 Mio. €, wobei hier ca. 

1,5 Mio. € Anteil auf Nachbargemeinden entfällt.  

Nach neuem Bewertungsrecht beträgt das Vermögen 

inkl. Rücklagen und Beteiligungen ca. 20,4 Mio € minus 

Kapitaltransfers (Bund, Land, Dritte) von ca. 11,1 Mio.€. 

Grafiken zu den Nettokosten (Ausgaben abzgl. Einnahmen) des laufenden Budgets: 
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Welche Auswirkungen hat Corona auf die Gemeindefinanzen 

Nach ersten Abschätzungen wird sich die Corona-
Krise auf die Finanzlage der Marktgemeinde Hofkir-
chen i.M. mit einer angenommenem Reduktion 
von ca. 300.000 € bis 350.000 € gegenüber dem 
Voranschlag 2020 auswirken. 
Die größten beiden  Brocken ergeben sich durch 
die Mindereinnahmen der gemeinschaftlichen Bun-
desfinanzmittel und der Kommunalsteuer.  Die ge-
meinschaftlichen Bundesfinanzmittel, die auf Bund, 
Länder und Gemeinden nach einem alle paar Jahre 
festgelegten Schlüssel (Finanzausgleich) aufgeteilt 
werden, wirken sich immer erst zwei Monate spä-
ter aus. Das heißt die monatlichen Mittel im Mai 
2020 (-9 %  bis - 13 %) basieren auf den im März 

2020 vom Bund eingenommenem Steuern und Ab-
gaben (Lohnsteuer, Mehrwertsteuer, Grunder-
werbssteuer usw.). Die Talsohle wird für die Mona-
te Juli und August angenommen. Wie die weitere 
Entwicklung wird, weiß derzeit niemand.  
Die Bundesertragsanteile und die gemeindeeige-
nen Steuern bilden ca. 45 % der Einnahmen der 
Gemeinde. 

Die Erstellung eines Nachtragsvoranschlages wird 
für den Sommer 2020 notwendig. Darüber hinaus 
müssen alle geplanten und fälligen Investitionen 
auf ihre Notwendigkeit und Sinnhaftigkeit über-
prüft werden.  

Das Projekt mit der Prioritätenreihung Nr.1 ist nach 
Klärung mit dem Land OÖ. weiterhin auf Schiene, 
da der dringende Handlungsbedarf bestätigt wur-
de. Projekte für den Bereich Kinderbetreuung mit 
dringendem Handlungsbedarf können trotz der 
Auswirkungen durch die Corona-Krise weiterge-
führt werden.  
Die Einreichplanung durch das Architekturbüro 
„Two in a Box“ aus Ottensheim  wurde abgeschlos-
sen und alle Unterlagen zur Prüfung, speziell auch 
der Kosten, beim Land OÖ.  eingereicht. Ein konkre-

ter Finanzierungsplan durch das Land OÖ. muss je-
denfalls abgewartet werden. 
Der Baubeginn im Herbst 2020 ist nicht mehr realis-
tisch, doch der Baubeginn im Frühjahr 2021 bleibt 
jedenfalls „auf Schiene“.  
Eine besondere Herausforderung für die Gemeinde 
bleibt die Aufbringung der Eigenmittel von ca. 1,05 
Mio Euro. Mit Ende 2019 stehen laut Rechnungsab-
schluss  628.400 € zur Verfügung. Die restlichen 
Eigenmittel bzw. auch die Landesmittel müssen von 
der Gemeinde vorfinanziert werden.  

Neubau dreigruppiger Kindergarten und Musikheim/Musikschule 

Die Ausrichtung der Dachform wird nach Abklärungen mit dem Musikverein, anders als ursprünglich vom Architekten geplant, 

ausgeführt. 
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Breitband-Internet jetzt erst recht!  

ultraSCHNELLES glasFASER-INTERNET für alle Ge-
meinden in der LEADER-Region Donau-
Böhmerwald. 
Die Corona-Krise zeigt einmal mehr, wie wichtig 
flächendeckende digitale Infrastruktur ist. Zwar be-
tonen Netzbetreiber und Internet-Provider derzeit, 
dass alle Netze mit der zusätzlichen Belastung 
durch Homeoffice und Videokonferenzen gut zu-
rechtkommen – das gilt aber natürlich nur für die 
Regionen, in denen bereits ein schneller Internet-
anschluss auch tatsächlich verfügbar ist. Wer jetzt 
in einem „weißen Fleck“ der Breitband-Versorgung 
sitzt, kann womöglich nicht von Zuhause in den Fir-
mennetzwerken und E-Learning-Tools arbeiten, bei 
Webinaren und Webmeetings teilnehmen oder di-
verse Streaming-Dienste verwenden. 
Das LEADER-Projekt „Breitbandkonzept Donau-
Böhmerwald“ widmet sich genau diesem Problem. 
Über 7.900 Gebäudepunkte sind im Bezirk Rohr-
bach zurzeit noch ohne Breitbandanschluss, womit 
der Bezirk Rohrbach zu den Schlusslichtern in der 

Breitbandversorgung in OÖ zählt. Das soll sich än-
dern! 
Denn nur wenn in allen diesen Gemeinden 60% ein 
klares JA zum Breitbandausbau bekunden, ist ein 
flächendeckender Ausbau möglich. Hierfür wären 
in der gesamten LEADER-Region Informationsver-
anstaltungen für BürgerInnen geplant gewesen und 
dass hunderte Freiwillige ausschwärmen, um direkt 
Vorort jeden Haushalt über Breitbandinternet zu 
informieren. Corona-bedingt war das bisher leider  
nicht möglich. Ab sofort können Interessensbekun-
dungen auch über ein Onlineformular abgegeben 
werden.  
Hierfür einfach u.a. Link benützen, Formular aus-
füllen, Bestätigungsmail retournieren. Fertig! 
Onlineformular: https://www.donau-boehmerwald.info/
breitband-ausbau/. 

6 

Investitionen in die Infrastruktur Kanal und Wasserversorgung 

Aufgrund der Corona-Krise haben sich die 
notwendigen Arbeiten an der Infrastruktur 
für die Abwasserent- und Wasserversor-
gung verschoben. Mit Anfang Mai kann nun 
wieder durchgestartet werden. 

Im Bereich der Ortschaft Emmerstorf, diverse 
Adaptierungen im Ortsbereich (Am Weiher, Salz-
weg, Mühlgasse, Am Hopfengarten) werden von 
Mai bis November 2020 durch die Baufirma Hehen-
berger Bau GmbH aus Peilstein durchgeführt. Im 
Bereich der Schulstraße wurde der Lagerplatz 
durch die Baufirma bereits eingerichtet. Bauarbei-
ten in diesem Bereich sind aber nicht vorgesehen. 
Alle Arbeiten dienen zum Ausbau der notwendigen 
Infrastruktur in den genannten Bereichen und 
nicht wie in den letzten Jahren der Sanierung. Teil-
weise wird Bauland für Wohnbauten aufgeschlos-
sen und die Versorgung weiterer Flächen für die 
Zukunft gesichert. 

Im Bereich Am Weiher wird die EnergieAG auch 
einen notwendigen Lückenschluss für die Glasfa-
serversorgung im Marktbereich durchführen. 
 
Alle betroffenen Grundeigentümer wurden be-
reits im Vorfeld verständigt bzw. wird laufend bei 
notwendigen Beeinträchtigungen von Gemein-
destraßen im Siedlungsbereich informiert. 

Lagerplatz in der Schulstraße 

Foto: Gemeinde 

Glasfaser-Ausbau der EnergieAG im Fördergebiet Falkenstein 

Unabhängig von der Breitband-Initiative (obiger 

Bericht) der LEADER-Region startet die EnergieAG 

den Ausbau im Fördergebiet Neubau, Am Abend-

frieden, Falkenweg. Die Arbeiten werden ab Mitte 

Mai ca. 10 Wochen dauern. Im Bereich Niederran-

na wird gegen Ende des Jahres ausgebaut. 

https://www.donau-boehmerwald.info/breitband-ausbau/
https://www.donau-boehmerwald.info/breitband-ausbau/
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Bei Übertretung: Geldstrafe bis zu € 7.270,- oder Freiheitsstrafe (gilt insbesonde-
re auch bei Entzünden eines Feuers bei der Ruine Haichenbach oder Ruine Fal-
kenstein)! 

Waldbrandschutz-Verordnung 2020 

In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Rohrbach sowie in 
deren Gefährdungsbereichen (mind. 20m außerhalb des Waldes) ist 
jedes Anzünden von Feuer und das Rauchen verboten.  

Die aktuelle Waldbrandschutz-Verordnung 2020 finden Sie unter www.hofkirchen.at! 

Freie Wohnung 

Wer Interesse an einer Wohnung in der Gemeinde Hofkir-

chen i.M. hat, kann sich auch als Wohnungswerber registrie-

ren lassen. Personen, die bei uns registriert sind, werden als 

erste informiert, wenn eine Wohnung frei wird, bevor diese 

öffentlich ausgeschrieben wird.  

In der Schulstraße 7/7 ist eine ca. 74 m² große 

Wohnung frei.  

Die Miete beträgt ca. € 610,00 (inkl. Betriebskos-

ten; exkl. Strom- und Heizkosten). Die Eigenmittel 

(Kaution) betragen ca. € 1.272,17. 

 Bei Interesse bitte am Gemeindeamt Hofkirchen 

i.M. unter 07285/7011-12 melden! 

Bäume und Sträucher entlang von Verkehrsflächen 

Wir ersuchen auch heuer wieder alle Grund- 

und Hausbesitzer, Bäume und Sträucher 

entlang von öffentlichen Verkehrsflächen, 

Straßen und Gehsteigen so weit zurückzu-

schneiden, dass die Äste nicht über die 

Grundgrenze ragen.  

Auch überhängender Bewuchs ist zu entfernen, so 

dass ein Freiraum von 4,5 Meter Höhe gewährleis-

tet ist. Das Freihalten des Luftraumes über der 

Straße ist ganz besonders wichtig für die Fahrzeuge 

der Müll- und Papierabfuhr und natürlich auch für 

die nächste Winterdienstsaison.  

Auch für die Fußgänger auf Gehsteigen und entlang 

von Straßen ohne Gehsteig ist die ungehinderte 

Benützung ein wichtiger Beitrag zur Verkehrssi-

cherheit, ganz besonders für die Kinder am Schul-

weg und für Fußgänger mit Kinderwagen. Dieser 

Aufruf gilt im gleichen Ausmaß für Grundbesitzer 

entlang von Landes- und Gemeindestraßen sowie 

von Güterwegen und auch im Bereich der Wohn-

siedlungen.  

Wir ersuchen eindringlich um das Freischneiden des Straßen-

profils bis spätestens Ende Mai 2020 und weisen ausdrücklich 

darauf hin, dass nach diesem Zeitpunkt bestehende Verkehrs-

behinderungen von der Gemeinde oder von einer beauftrag-

ten Firma KOSTENPFLICHTIG beseitigt werden.  

Wir ersuchen um Verständnis, dass dabei individuelle Wün-

sche und Ansichten der Grundbesitzer nicht berücksichtigt 

werden (können).  



Mit freundlichen Grüßen zeichnet 
der Bürgermeister:  

 
Martin Raab 
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Wasser - ein wertvolles Gut! 

Österreich zählt, wenn es um Wasser geht, wohl 
zu den reichsten Ländern der Welt. Dennoch sol-
len wir mit Wasser sorgsam umgehen, denn sau-
beres Wasser ist ein kostbares Gut. 
Mit den Temperaturen steigt auch der Wasserver-
brauch. Der durchschnittliche Wasserkonsum der 
Bevölkerung liegt in Österreich bei ungefähr 130 
Litern pro Tag. In den USA liegt der Verbrauch bei 
300 Litern pro Tag, während ein Mensch in Angola 
in Afrika mit durchschnittlich 10 Litern Wasser pro 
Tag auskommen muss. 
Die Wasserleitung aufdrehen und es kommt fri-
sches, sauberes Wasser, für uns eine Selbstver-
ständlichkeit. Dabei werden pro Person rund 40 
Liter Wasser für eine Toilettenspülung und zum Ba-
den und Duschen etwa 44 Liter verbraucht. 

Die Wasserversorgung war in der Vergangenheit 
immer eine Selbstverständlichkeit. Doch durch den 
Klimawandel werden die Jahre immer wärmer. 
Von den 10 wärmsten Jahren in Österreich seit 
1981 waren 9 !! von 2000-2019. 

Tipps zum Wassersparen sowie laufende Informati-

onen über die Wasserqualität der Wasserversor-

gungsanlage gibt es auf unserer Homepage unter 

www.hofkirchen.at 

Aufgrund des Datenschutzes darf die Gemeinde die Daten für die Jubelpaare nicht 

mehr weitergeben. Daher wird ersucht, dass sich die Paare, welche heuer ihr 25, 40, 

50 oder 60—jähriges Ehejubiläum feiern, bitte bei Frau Sabine Diendorfer 

(Hötzendorf 1, 07285/70098) melden.  

Die Goldhauben– und Kopftuchgruppe würde sich sehr freuen, wenn sich wieder 

viele Jubelpaare melden - Vielen Dank! 

Der Mieter-Parkplatz des Wohnhauses Markt 22 wur-

de in den vergangenen Monaten leider oft von frem-

den Personen benutzt—die Gemeinde Hofkirchen i.M. 

ersucht, diesen Parkplatz für die Bewohner dieses 

Hauses frei zu halten - Vielen Dank! 

Foto: Gemeinde 

Bei der Wasserversorgungsanlage unserer Ge-
meinde werden im Durchschnitt ca. 100 Liter Was-
ser pro Einwohner verbraucht. 
Durchschnittsverbrauch: 150.000 Liter pro Tag / 
1500 Einwohner = 100 Liter pro Tag 
An heißen Tagen in diesem Frühjahr: 235.000 Liter 
pro Tag / 1.500 Einwohner = 156 Liter pro Tag 
Der Zulauf aus unseren Quellen bringt täglich im 
Schnitt ca. 170.000 Liter pro Tag = 114 l/Person/Tag 

Oft hört man den Satz: 
„Das hat es doch früher auch gegeben. Neue Rekorde 
bedeuten schlicht und einfach das Gegenteil, näm-
lich: Das hat es so noch nie zuvor gegeben. Was wir 
gerade erleben, ist etwas, das weder wir noch sonst 
jemand in den letzten 250 Jahren in Österreich erlebt 
hat.“ @aus dem Buch Klimawandel von Marcus 
Wadsak, Moderator des ZIB-Wetters im ORF. 

Absage Sandkistenaktion 

Aufgrund der derzeitigen Situation werden wir un-

sere beliebte Sandkistenaktion dieses Jahr ausset-

zen. 

Wir wollen uns damit an alle Regeln und Maßnah-

men halten, um die Gesundheit aller zu schützen. 

Wir freuen uns aber schon jetzt darauf, den 

Hofkirchner Familien im nächsten Jahr wieder Sand 

zum Spielen bringen zu dürfen. 

Danke für euer Verständnis! Das Sandkisten-Team 

der ÖVP Hofkirchen i.M. 

Foto: Gemeinde 


